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Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TSV Kornburg : SSV Brand 
Samstag, 11.02.2023, 11:00 Uhr

Daubner bereitet dem SSV Brand den Weg zum Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des SSV Brand am
Samstagvormittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (15:21 Sätze) in der Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)
Partie gegen den TSV Kornburg gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TSV
Kornburg nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielerinnen antreten musste. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Jasmin Wittke, die in ihren Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht so gut lief es für Stockhausen / Fürst bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Daubner / Netzel. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Hamberger / Wittke und
Graf / Netzel, das Hamberger / Wittke letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten.
Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Christine Daubner war für
Angelika Hamberger letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Doris
Stockhausen hatte gegen Carina Graf bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Beim Stand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Die richtige
Herangehensweise hatte Jasmin Wittke wiederum beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Karin Netzel ab dem ersten Ballwechsel. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes Sonja
Fürst bei ihrer Niederlage gegen Jennifer Netzel. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen
des TSV Kornburg und des SSV Brand in die Box. Mit nur einem Satzverlust ging Angelika
Hamberger gegen Carina Graf durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Doris Stockhausen das Spiel gegen Christine Daubner noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte derweil dagegen Jasmin
Wittke beim 3:0 gegen Jennifer Netzel. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit
4:5. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Karin Netzel hatte Sonja Fürst nur im ersten Satz
eine Chance. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit
einem 6:4 Erfolg für den SSV Brand beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Kornburg am 18.02.2023 gegen die SpVgg
Erlangen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.02.2023 gegen den Henger SV
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Kornburg

Doppel: Stockhausen / Fürst 0:1, Hamberger / Wittke 1:0 
Einzel: A. Hamberger 1:1, D. Stockhausen 0:2, J. Wittke 2:0, S. Fürst 0:2 

 SSV Brand
Doppel: Daubner / Netzel 1:0, Graf / Netzel 0:1 
Einzel: C. Graf 1:1, C. Daubner 2:0, J. Netzel 1:1, K. Netzel 1:1


